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KURZMELDUNGEN
ANDERMATT NIMMT FORMEN AN
rw/sda) 18 Architekturbüros sollen das Fe-rienresort

des Ägypters Samih Sawiri in An-dermatt

UR entwickeln und bauen. Die Aus-wahl

wurde von einer Jury unter der Leitung
des Berner Architekten und ehemaligen SIA-Präsidenten

Kurt Aellen aus rund 90 Bewer-bungen

getroffen,von denen zunächst 33 zur
Beurteilung zugelassen worden waren. Die

Skizzen weisen in Richtung einer Architektur,
welche die lokalen Materialien Granit und
Holz einsetzt und sich an lokalen Bauformen
orientiert, jedoch zeitgenössisch ist. Verbin-dungsstück

zwischen dem Resort und dem
bestehenden Dorf wird die Sportanlage sein,
sie wird von Theo Hotz Zürich) geplant. Mit
der Entwicklung des Zentrums des Resort-
Dorfes wurden zwei Teams betraut: Sik, Fi-ckert,

Knapkiewickz Zürich) und Miller, Ma-ranta

Basel).Mitweiteren Gebäuden werden
sich Devanthéry-Lamunière Genf) und Gino

Zucchi Mailand)beschäftigen.SiebenTeams

planen die Villen entlang der Reuss: Scheit-lin-

Syfrig Luzern), Group8 Genf), Müller
Sigrist-Dipol Zürich), Matti, Ragaz, Hitz Lie-befeld),

Graber, Pulver, Masswerk Zürich),
Sylvia & Reto Gmür Basel) und Hauenstein,
La Roche, Schedler Zürich). Die an den Ho-telbauten

beteiligten Architekten sind Gay,

Holzer, Kobler Monthey), Atelier Christian
Hauvette Paris), Burkhalter Sumi Zürich),
Christian Kerez Zürich), Steven Holl / Rüssli
Luzern) und Studio Mattheo Thun Mai-land).

Als nächstes werden Quartiergestal-tungspläne

ausgearbeitet. Die Baueingaben
für eine erste Etappe sind auf Ende 2008
geplant, der Baubeginn auf Frühling 2009.

ZWEITWOHNUNGSBAU
sda/rw) Künftig dürfen in Zermatt jährlich

nur noch 850m2 neue Zweitwohnungen ge-baut

werden. Mit 72.6% haben die Stimm-berechtigten

einem Reglement zugestimmt,
mit dem der überbordende Zweitwohnungs-bau

eingedämmt werden soll. Das Zermatter
Stimmvolk geht mit diesem Entscheid deut-lich

weiter, als es die Gemeindeexekutive ur-sprünglich

wollte.Dieser wollte das jährliche
Neuangebot auf 2188m2 Bruttogeschoss-
fläche beschränken. Grund für den Willen
zur Kontingentierung ist der Bauboom der
letzten Jahre. Dieser erreichte 2006 einen
Höhpunkt,als gemäss Angaben der Gemein-de

12581m2 Bruttogeschossfläche Zweit-wohnungen

und 6891m2 Erstwohnungen
gebaut wurden. Im Vorjahr waren es 4679
bzw. 1433m2 gewesen. Die Folge der über-bordenden

Bautätigkeit sind immer mehr
«kalte Betten» und geschlossene Fenster-läden.

Ungenügend genutzte Ferienwoh-nungen

bringen Tourismusgemeinden wenig
Geld, aber hohe Infrastrukturkosten. Auch
die Stimmberechtigten von Crans-Monta-na

und Saas-Fee VS hatten im März dieses
Jahres bzw. im vergangenen Jahr Kontingen-tierungen

festgelegt.
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